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Molecular and Cellular Pediatrics:
ein deutsches Forum für
international sichtbare
pädiatrische Forschung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ein zentrales Anliegen unserer Fachge-
sellschaft Deutsche Gesellschaft für Kin-
der- und Jugendmedizin (DGKJ) ist es,
die wissenschaftliche Pädiatrie im inter-
nationalen Kontext zu stärken und den
wissenschaftlichenAustausch auf hohem
Niveau voranzubringen. Das war ein we-
sentlicher Grund, 2013 gemeinsam mit
dem Springer-Verlag das internationale
Open Access Journal Molecular and Cel-
lular Pediatrics (MolCellPed) zu gründen,
und ist gerade in der gegenwärtigen Zeit
sehr aktuell.

Molecular and Cellular Pediatrics re-
präsentiert die Pädiatrie als Einheit,
mit Anerkennung der hohen Interdis-
ziplinarität der pädiatrischen Subdis-
ziplinen. Schwerpunkt sind Grundla-
genforschungs- und Originalarbeiten
aus der Pädiatrie und aus allen rele-
vanten Subdisziplinen. Ebenso werden
aussagekräftige exzellente Kasuistiken,
Übersichtsarbeiten und Reviews publi-
ziert.

Die Wahrnehmung unserer Zeit-
schrift international ist sehr gut und
bestärkt uns darin, den eingeschlagenen
Weg mit Ihnen gemeinsam weiterzuge-
hen.

So kamen 2019 beispielsweise 31%
der Artikel-Downloads aus Nordameri-
ka und 29% aus Asien und dem Pazi-
fikraum. Diese internationale Wahrneh-
mung von MolCellPed ist sehr vielver-
sprechend. Nun sind wir alle gefordert
daran mitzuwirken, dass sich dieser Im-
pact auch in internationalen Datenban-

ken niederschlägt. Erfolgreich sein kön-
nen wir nur gemeinsam!

Bitte unterstützen Sie uns und publi-
zieren Sie zu allen Themen der Kinder-
und Jugendmedizin: Reichen Sie Origi-
nalarbeiten, Minireviews zu einer inno-
vativen Hypothese, einem aktuell disku-
tierten Thema oder einer interessanten
Idee ein. Auch Fallberichte interessieren,
wenn sie z.B. seltene Erkrankungen be-
treffen oder neue Aspekte zur molekula-
ren Grundlage dargestellt werden. Eben-
sofreuenwirunsaufbiomarkerorientierte
klinische Studien, ggf. deren Pilotdaten.

Ich möchte auch noch einmal alle
Habilitanden einladen, den Inhalt ihrer
Habilitationsschrift in Form eines Mi-
nireviews in MolCellPed zu publizieren.
Wenn uns dies in der Mehrheit der Fäl-
le gelingen wird, dann wäre dies eine
deutliche Markierung der Forschung an
deutschen Kinderkliniken in der inter-
nationalen Literatur.

Detaillierte Informationen zu Ma-
nuskripterstellung und -einreichung
finden Sie unter: www.molcellped.
springeropen.com. Die DGKJ über-
nimmt die Publikationsgebühren, sodass
für die Autoren keine Kosten anfallen.

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung und freue mich auf Ihre Einrei-
chungen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre
Ingeborg Krägeloh-Mann
Präsidentin der DGKJ
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